
Öffentliches Verfahrensverzeichnis zu Wahlkampmaßnahmen (online)

Dokumentation über die nach §§ 4d Abs. 1, 4e S. 1 Nr. 1-8 BDSG im Rahmen eines öffentlichen 

Verfahrensverzeichnisses gemäß § 4g Abs. 2 S. 2 BDSG durch den Datenschutzbeauftragten 

jedermann bereitzustellenden Informationen.

1. Name der verantwortlichen 
Stelle:

Freie Demokratische Partei

2. Vorstand, Geschäftsführer, 
Datenschutzbeauftragter:

Christian Linder (Bundesvorsitzender), vertreten durch 
Dr. Marco Buschmann (Bundesgeschäftsführer)
Jörg van Essen (Beauftragter für den Datenschutz), 
Christian Graf Dohna (stv. Beauftragter für den Datenschutz)

3. Anschrift der verantwortlichen 
Stelle:

Anschrift Freie Demokratische Partei: 
Freie Demokratische Partei
Hans-Dietrich-Genscher-Haus
Reinhardtstraße 14
10117 Berlin

Anschrift Beauftragter für den Datenschutz:
Beauftragter für den Datenschutz
Jörg van Essen
Freie Demokratische Partei
Hans-Dietrich-Genscher-Haus
Reinhardtstraße 14
10117 Berlin

4. Zweckbestimmungen der 
Datenerhebung, -verarbeitung 
und -nutzung:

Die Freie Demokratische Partei beteiligt sich im Rahmen des 
Wahlkampfs zur Bundestagswahl 2017 an der politischen 
Meinungsbildung. Übergeordneter Zweck aller 
Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung im Rahmen von 
online durchgeführten Wahlkampfmaßnahmen ist es 
dementsprechend, potentielle Wähler zu informieren. 

Im Rahmen aller nach außen gerichteten Maßnahmen und 
aller Maßnahmen zur innerparteilichen Motivation der 
Parteimitglieder werden bei der Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung von personenbezogenen Daten folgende Zwecke 
verfolgt: 

- Mitgliederkommunikation (z.B. Informationen an 
Kandidaten per E-Mail, E-Mail-Newsletter, Online-
Veranstaltungsanmeldung, Videos über Soziale 
Medien)

- Kommunikation mit Interessenten und/oder 
potentiellen Wählern (z.B. Online-Kontaktformular, 
Homepagebesucher, E-Mail-Newsletter, Facebook-
Messenger-Dienst, Online-Veranstaltungsanmeldung, 
Online-Mitgliederantrag, Videos über Soziale Medien)

- Kommunikation mit Spendern, Erhalt von Spenden 
(z.B. Online-Spendenformular)

5. Betroffene Personengruppen 
und diesbezügliche 
Datenkategorien:

Bezüglich der folgenden Personengruppen werden die im 
Klammerzusatz angegebenen Kategorien personenbezogener 
Daten erhoben, verarbeitet oder genutzt, soweit diese zur 
Erreichung der unter 4. genannten Zwecke erforderlich sind:

- Mitglieder und Kandidaten zur Bundestagswahl 2017 



der Freien Demokratischen Partei (Name, E-Mail-
Adresse; ggf. auch Postadresse, Geschlecht, IP-
Adresse, Bilder zur Verwendung in Sozialen Medien 
oder auf der Homepage)

- Dritte, Interessenten, Websitebesucher, Spender 
(Name, E-Mail-Adresse; ggf. auch Postadresse, 
Geschlecht, Nationalität, Geburtsdaten, Kontodaten, 
Facebook-ID, IP-Adresse, Account-ID für 
Zahlungsvorgänge, Bilder zur Verwendung in Sozialen 
Medien oder auf der Homepage)

Bei Mitgliedern und Kandidaten zur Bundestagswahl 2017 der 
Freien Demokratischen Partei werden gemäß der Natur der 
Sache auch besondere Arten personenbezogener Daten 
(politische Meinung) nach § 3 Abs. 9 BDSG erhoben, 
verarbeitet und genutzt.

6. Kategorien von Empfängern: Zur Erfüllung der unter 4. aufgeführten Zwecke des online 
durchgeführten Wahlkampfs bestehen folgende Kategorien 
von Empfängern:

- Interne Stellen (z.B. Mitarbeiter der Arbeitseinheiten 
der Bundesgeschäftsstelle, die für Social Media und 
Mitgliederbetreuung zuständig sind)

- Externe Stellen, welche mit der Freien 
Demokratischen Partei in einem 
Auftragsdatenverarbeitungsverhältnis nach § 11 
BDSG stehen (z.B. IT-Dienstleister, Werbeagentur)

7. Regelfrist für die Löschung: In der Regel nach Zweckerreichung oder Ablauf der jeweiligen 
gesetzlichen Aufbewahrungsfrist, richtet sich generell nach § 
35 BDSG.

8. Datenübermittlung in 
Drittstaaten:

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten - Länder außerhalb 
der EU oder des EWR, welche kein dem EU-Recht 
vergleichbares Datenschutzniveau aufweisen – kann z.B. im 
Rahmen von Zahlungsvorgängen bei Spenden erfolgen, 
soweit dies nach PartG zulässig ist. In der Regel wird in diesen 
Fällen aber eine Datenübermittlung an die Freie 
Demokratische Partei stattfinden und nicht von ihr ausgehen.

Stand: September 2017


